La 0 
N, pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Injertiondgebi 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Deutſchlan d. a; 
Berlin, 17. Sept. [Amtliches] Se. Majeſtät der SER hat dem 
Bürgermeiſter Herberich zu Caub im Rheingaukreiſe, und dem Kaufmann 
Eduard Arnhold zu Berlin den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; 
dem Obermeiſter Johann Seebald auf dem Eiſenwerke zu Neunkirchen im 
Kreiſe Ottweiler das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Berg ⸗Inſpector, 
Berg⸗Aſſeſſor Dr. Sattig zu Dudweiler im Kreiſe Saarbrücken, dem 
Oberſteiger Heinrich Becker auf Grube Camphauſen, deſſelben Kreiſes, 
dem Berg⸗Reſerendar Julius Hintzmann zu Bochum, dem Fahrſteiger 
Heinrich Kirſchner, den Steigern Georg Eſcher, Peter Gerſtner 2, 
Auguſt Krämer und Peter Kammer, ſämmtlich i Dudweiler, dem 
Steiger Karl Kuhnen zu Grube Camphauſen im Kreiſe Sagrbrücken, den 
Bergleuten Heinrich Lauer, Nicolaus Kochems 2, Jakob Kochems und 
Peter Dine, ſämmtlich zu Fiſchbach im Kreiſe Saarbrücken, den Berg 
leuten Johann Müller 38. zu Dudweiler im Kreiſe Saarbrücken, Johann 
Müller 42. zu Nunkirchen im Kreiſe Merzig, Mathias Battis u Dud⸗ 
weiler, Claudius Bautz zu Thalexweiler im Kreiſe Ottweiler, ſriedrich 
Schmidt 2. zu Herrenſohr im Kreiſe Saarbrücken, und Johann Vogel 
zu Humes im Kreiſe Ottweiler die Rettungs⸗Medaflle am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Oberpfarrer Höhne in 1 zum 
Superintendenten der Dißeeſe Schönlanke, Regierungsbezir a ce 
den Oberpfarrer Zehn in Poſen zum Superintendenten der Diöceſe 
Poſen I, und den Pfarrer Böttcher in Neutomiſchl zum Superinten⸗ 
denten der Diöcefe Karge, Regierungsbezirk Poſen, ernannt. ; 

Der ſeitherige commiſſariſche Verwalter der Kreis⸗Wundarztſtelle des 
Kreiſes Merzig, praktiſcher Arzt Dr. Jakob Mattiſſen zu Merzig, iſt defi⸗ 
nitiv zum Kreis⸗Wundarzt des gedachten Kreiſes ernannt ez 


NI. 


RE 


Yrovinziol-Beitung, 


Breslau, 16. September. [Der Breslauer Steuographen 
Verein] (Syſtem Neu⸗Stolze) verlegte am 5. September ſein Vereins⸗ 
local nach der Gorkauer Societäts⸗Brauerei, Neue Gaſſe 15, und veran⸗ 
ſtaltete daſelbſt zur Einweihung einen geſelligen Herrenabend. Am Sten 
September fand die mongtliche Hauptverſammlung ſtatt. Der erſte Vor⸗ 
ſitzende, Herr Braß, eröffnete diefelbe und machte Mittheilung über die 
verſchiedenen im Gange befindlichen Unterrichtscurſe. Für Anfang October 
wird die Eröffnung eines Unterrichtscurſus für Erwachſene im Vereins⸗ 
local in Ausſicht genommen. — Nach Wahl der Commiſſionen zur Reviſion 
der Kaffe und Bibliothek gab der Vorſitzende die in der letzten Vorſtands⸗ 
ſitzung gefaßten Beſchlüſſe bekannt. Einer derſelben ging dahin, daß an 
einem Abend im Monat wiſſenſchaftliche Vorträge gehalten werden ſollen, 
um den Mitgliedern der erſten Abtheilung Gelegenheit zur Aufnahme von 
Vorträgen zu bieten. Die Uebungen finden regelmäßig Dinstag und Frei⸗ 
tag, Abend von 8½ Uhr an, ſtatt. 


Glogan, 16. Septbr. [Gaunereien.] Ueber die Schwindeleien des 
Dienſtknechtes Schirm, der es ſich angelegen ſein läßt, die Geiſtlichen der 
hieſigen Gegend in der unverſchämteſten Weiſe zu dupiren, theilt der 
„Ndſchl. Anzgr.“ Folgendes mit: Am vergangenen Mittwoch 


Groß⸗Kauer und dort ſei ſeine Frau an den Folgen einer Operation ge 


ſtorben. Der Standesbeamte, welcher früher in Weichnitz war, kannte den 


Schirm und hatte auch ſelbſt dort vor zehn Jahren die Eheſchließung des 
Schirm mit einer geborenen Winkelmann aus Klopſchen in das Standes⸗ 
regiſter eingetragen, er nahm deshalb auch keinen Anſtand, nunmehr den 
ihm gemeldeten Todesfall zu regiſtriren und dem Schirm eine Beſcheini⸗ 
gung über die erfolgte Anmeldung auszuſtellen. Mit dieſer Beſcheinigung 
in der Hand zog der Schwindler zu Herrn Paſtor Kowala in Dalkau, 


beſtellte dort das Begräbniß für Sonntag, den 13. d., und bat zugleich, 


ihm durch ein Darlehn pon 9 Mark aus ſeiner augenblicklich recht drücken⸗ 
den Lage zu helfen. Dieſes Anſuchen wurde indeß abgelehnt. Daſſelbe 


Manöver ſetzte Schirm in Herrndorf, Kladau und Groß⸗Kauer in Scene, 


und zwar wandte er ſich nicht nur an evangeliſche, ſondern auch an katho⸗ 
liſche Geiſtliche, und in einigen Fällen ſoll es ihm auch gelungen ſein, den 
betreffenden Herren Geld abzuſchwindeln. In Quaritz beſuchte der 


Schwindler Herrn Paſtor Lonicer, gab ſich dort für den Einwohner 


Kutzner aus Coſel aus, deſſen Frau, geb. Prüfer, aus Klopſchen, geſtorben 
ſein ſollte, unter bitteren Thränen beſtellte er für Sonntag das Begräbniß 
und bat auch hier um ein Darlehn von 10 Mark, welches er zur Anzah⸗ 
lung auf den Sarg verwenden wolle. Nachdem er das Geld erhalten, 
fuhr Schirm Abends in der Richtung nach Klopſchen weiter. In Freiſtadt 
gelang es dem Schwindler, den katholiſchen Pfarrer Beuthner unter 
denſelben Vorſpiegelungen um 12 Mark zu prellen. Schirm wurde, wie 
aus Dalkau gemeldet wird, am 4. Juli 1875 ſtandesamtlich und kirchlich 
getraut. Bald nach der Trauung erſchien der Bezirks⸗Gendarm, um den 
Bräutigam zu verhaften; Schirm erklärte damals mit der größten Ruhe: 
„Das bin ich nicht, den Sie ſuchen, ſondern mein Bruder in Schlatzmann.“ 
Daraufhin wurde Letzterer verhaftet, bald aber ſtellte es ſich heraus, daß 
der zuerſt genannte Schirm der Geſuchte war; er wurde nun dingfeſt ge⸗ 
macht und ſpäter zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt. Im Gefängniſſe 
ſcheint der Schwindler vollends ausgelernt zu haben. 


O Freiburg, 17. Septbr. ite de e Wohl ſelten hat 
Freiburg eine ſolche Leichenfeier, wie die heutige, geſehen. Galt es doch 
einem Manne die letzte Ehre zu erweiſen, deſſen Name in den letzten drei 
Jahrzehnten nicht blos in Deutſchland, ſondern weit darüber hinaus durch 
ſeine Induſtrie⸗Erzeugniſſe einen guten Ruf ſich erworben hatte. Wir 
meinen die Beerdigungsfeier des Königl. Commiſſtonsrathes, Uhrenfabrik⸗ 
beſitzers und Begründers der großen Freiburger Uhreninduſtrie, Herrn 
Guſtav Becker in Polsnitz⸗Freiburg. Um 3½ Uhr begann die Trauer 
feier im Hauſe des Verſtorbenen mit der vom Kirchenchor unter Leitung 
des Cantor Jung vorgetragenen Motette: „Stille iſt das Haus 
der Klage“. Sodann vollzog past. prim. Marſchner auf Grund 
des Textes: „Sei getreu bis in den Tod“ und „Das Gedächt⸗ 
niß der Gerechten bleibt im Segen“ die Einſegnung und hielt die 
Trauerrede. Unter den Klängen der Trauermärſche der hieſigen ſtädtiſchen 
und der Lehnert'ſchen Mufifcapelle bewegte ſich der lange Trauerzug nach 
dem Friedhofe. Dem Leichenwagen voran ſchritten der Sängerchor, die 
Arbeiker und Beamten der Becker'ſchen Uhrenfabriken, der Turn⸗ 
verein, der Polsnitzer und Freiburger Cameradenverein, zwei Geſang⸗ 
vereine, der evangeliſche Männer: und Jünglingsverein, das Lehrer⸗ 
Collegium u. a. m. Dem Sarge folgten die Vertreter der Staats⸗ 
Militär: und Juſtizbehörden, u. A. der Landrath des Kreiſes Waldenburg 
Herr von Lieres, der Generaldirector der Herr 5 ah Dr, 
Ritter, die Mitglieder des Magiſtrats und des Stadtveror neten⸗Colle⸗ 
giums, der Orts⸗ und Schulvorſtand von Polsnitz, Vertreter der übrigen 
Diefigen Uhrenfabriken, Großinduſtrielle der Provinz u. ſ. w. Zuletzt 
folgten in einer großen Anzahl von Equipagen die Leidtragenden und das 
Trauergefolge. Am Grabe hielt nach Gefang der Motette: „Es iſt be⸗ 

ſtimmt in Gottes Rath“ Paſtor Hild aus Striegau die Grabrede, worauf 
nach dem Segen mit Geſang die Trauerfeier ſchloß. 


r. Brieg, 16. September. [Maſern und Scharlach.] Unter den 
Kindern unſerer Stadt treten ſeit einiger Zeit wiederum Maſern und 
Scharlach auf. Erſt vor kaum einem Jahre herrſchten hier dieſe Kinder⸗ 
krankheiten in ſolchem Maße, daß oft die Hälfte der Kinder einzelner 
Schulklaſſen die Schule nicht beſuchen konnte. Hoffentlich nehmen gegen⸗ 
wärtig die Krankheiten nicht ſo große Dimenſionen an. 

—r. Namslau, 16. Septbr. [Bahnangelegenheiten.] Im An⸗ 
ſchluß an die Mittheilungen in Nr. 636 und 640 d. Ztg., betreffend die 
Ausführung der Oppeln⸗Carlsruhe⸗Namslauer Eiſenbahn, iſt noch zu be⸗ 
richten, daß der königl. Regierungsbaumeiſter Eberlein, bisher in Groß⸗ 
Gorezütz, vom 1. H. Mts. ab unter Stationirung in Breslau mit der An⸗ 


riger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, ee far Br 


Am.) | 


kam Schirm 
zum Standesbeamten in Dalkau und theilte demſelben mit, er wohne in 


Bezu 
bereits im heutigen 


einem großen Theile abel in worden, wozu der gen Anhehe Erdboden 
von der vor dem Bahnho 


Nachrichten aus der Provinz Poſen. 

A Liſſa i. P., 16. Sept. [Zu den Landtagswahlen.] Auch iu 
unſerer Stadt beginnt man nunmehr, an die Abgeordnetenwahlen zu 
denken. Der „Deutſche Wahlverein der Liberalen“ hielt am Montag 
Abend im Kutzner'ſchen Saale eine Verſammlung ab. Nach Erledigung 
von geſchäftlichen Mittheilungen wurde in eine Beſprechung der bevor⸗ 
ſtehenden Landtagswahlen eingetreten, und von dem Vorſitzenden, Herrn 
Landtagsabgeordneten Simon, das actenmäßige Material über einige mit 
der Gegenpartei getroffene Abkommen, die auch noch für die diesmalige 
Wahl in Geltung bleiben, zur Kenntniß bezw. in Erinnerung gebracht. 
Bei der Abgeordnetenwahl im Jahre 1882 wurde, um die Wahl von 
deutſchen Candidaten im diesſeitigen Wahlkreiſe zu ermöglichen, von Dele⸗ 
girten des „Wahlvereins der Liberalen“ und ſolchen des „Ständigen 
en Wahlvereins“ am 10. September 1882 ein Compromiß dahin 
geichloffenz 

daß von den drei aufzuſtellenden Candidaten einer der liberalen, einer 
der conſervativen und der dritte einer Mittelpartei angehören, daß ferner 
der Wahlverein der Liberalen ſeinen Candidaten ſelbſtſtändig wählen 
ſolle, dagegen dem ſtändigen deutſchen Wahlverein überlaſſen bleibe, die 
beiden anderen Candidaten zu nominiren. 

Dieſer lediglich im Intereſſe des Zuſtandekommens einer deutſchen 
Wahl getroffene Compromiß wurde damals von beiden Seiten unver⸗ 
brüchlich gehalten; es gelang hierdurch, drei deutſche Candidaten durchzu⸗ 
bringen. Bei der vorjährigen Reichstagswahl kam es bekanntlich zwiſchen 
dem Candidaten der Conſervativen, Landrath von Reinbaben, und dem 
Candidaten der Polen, Herrn von Chlapowski, zur Stichwahl. Aus 
dieſem Anlaß kamen am 31. October 1884 abermals Delegirte beider Ver⸗ 
eine zu einer gemeinſamen Sitzung zuſammen, in welcher die Delegirten 
des liberalen Vereins ſich verbürgten, daß die Mitglieder des letzteren bei 
der Stichwahl für die Wahl des Herrn von Reinbaben eintreten würden, 

wenn das im Jahre 1882 abgeſchloſſene Compromiß auch für die ſpäteren 
Landtagswahlen, ſpeciell für diejenigen des Jahres 1885, aufrecht er⸗ 
halten bleibe. 

Dieſes erneuerte Abkommen wurde von den Erſchienenen beider Vereine 
unterzeichnet und iſt alsdann mit Hilfe der liberalen Stimmen der Land⸗ 
rath von Reinbaben zum Reichstagsabgeordneten gewählt worden. Mit 
Rückſicht auf dieſe actenmäßig feſtgeſtellte Sachlage, und da kein Grund 
vorliegt, daran zu zweifeln, daß von Seiten der Gegenpartei das Com⸗ 
promiß gehalten werden wird, wurde davon abgeſehen, jetzt weitere Schritte 
u unternehmen; doch wurden Delegirte gewählt, die ſpäter mit dem 
nd: en deutſchen Wahlverein in Unterhandlungen treten ſollen. Zum 
Schluß der Verhandlung referirte der Vereinsvorſitzende noch über den am 
12. und 13. d. M. in Breslau abgehaltenen Parteitag der Deutſchfreiſinnigen. 

Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 17. Septbr. Die Subcommiſſion der Fonds börſe berieth 
heute Abend den Vorſchlag der Maklerbanken und größerer Makler⸗ 
firmen, wonach die Banquiers die Zahlung des ganzen Stempels 
übernehmen ſollen, die Maklerbanken und Maklerfirmen dagegen einen 
gewiſſen Procentſatz empfangen und die Courtage (bis zu 5 Procent) 
als Erſatz für einen Theil des Stempels zurückvbergüten. Die Sub: 
commiſſion hielt den Vorſchlag als Grundlage für die Bildung der 
Uſance nicht geeignet. Ein derartiges Abkommen ſei vielmehr nur durch 
Privatvertrag zwiſchen den Intereſſenten herzuſtellen. Die Subeom: 
miſſion gelangte zu der Anſicht, daß der Stellung der Maklerbanken 
und Maklerfirmen und ihrer Bedeutung für den Platz nur inſoweit 
Rechnung getragen werden könne, daß in irgend welcher Form eine 
theilweiſe Courtageerhöhung eintrete, wobei jedoch an der geſetzlichen 
Theilung des Stempels zwiſchen den Contrahenten feſtzuhalten fei. 
Ueber mehrere diesbezügliche Vorſchläge ſoll demnächſt unter Zuziehung 
der Betheiligten eine weitere Berathung ſtattfinden. 

Straßburg i. E., 17. Septbr. Der deutſche Botſchafter in 
Paris, Fürſt Hohenlohe, traf heute Vormittag 9 Uhr hier ein und 
hat ſich heute Abend 6 Uhr nach Paris begeben. 

Straßburg, 17. Septbr. Naturforſcher-Verſammlung. 
Heute Abend fand zwangsloſe Begrüßung im Civilcaſino ſtatt. Von 
fremden Koryphäen ſind anweſend u. A. Roſer, Thierfelder, Virchow, 
Lichtheim, His, Köhm, Czerny, Ohlshauſen, Winkel und Roſenthal. 

Paris, 17. Septbr. In dem heute ſtattgehabten Miniſterrathe 
erklärte der Miniſter Freyeinet, es ſei ihm durchaus nichts bekannt, 
was das Gerücht von einem Proteſte Chinas gegen die Einſetzung 
eines neuen Königs in Annam irgendwie rechtfertige. 
Sonnabend wird Freyeinet den Londoner Botſchafter Waddington 
empfangen, der ſich darauf alsbald nach London zurückbegiebt. Dem 
„Temps“ zufolge werden ſämmtliche augenblicklich hier weilende fran⸗ 
zöſiſche Botſchafter gegen Ende dieſe Monats auf ihre Poſten zurück⸗ 
gekehrt ſein. b 

Der heute ausgegebene Wochenbericht über die Geſundheitsver⸗ 


777 o / TERRA 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Auſtalten Beſfelungen auf die Zeitung, welche Sana , Montag 


Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nächſten 


1 


eitun 


fl. 
eee 


hältniffe von Paris conſtatirt, daß in der geſtern abgeſchloſſenen Woch 
nur 803 Todesfälle vorgekommen ſind, während in der vorhergehen⸗ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


den Woche die Zahl der Todesfälle 878 betrug. Der Geſundheits⸗ 
zuſtand ſei demnach ein vorzüglicher. Vier Militärperſonen ſeien an 
Dysenterie geftorben, ein Cholerafall ſei nicht vorgekommen. 


Haag, 17. September. Der Proceß gegen Jeanne Malie 


Lorette, welche angeklagt iſt, den japaneſiſchen Geſchäftsträger Sa⸗ 
kurada am 16. März ermordet zu haben, hat heute begonnen. 
Mehrere Zeugen deponiren, Sakurada machte der Lorette das Ehe⸗ 
verſprechen. Der Specialarzt für Geiſteskranke Donkersloot erklärte, 
er könne die Frage, ob die Angeklagte bei der That zurechnungsfähig 
geweſen ſei, nicht unbedingt bejahen. Fortſetzung morgen. 

Trieſt, 17. Sept. Der Lloyddampfer „Vorwärts“ iſt heute aus Kon⸗ 
ſtantinopel hier eingetroffen. 5 


Mandele-Zeitumg. 
Bwerimw, 18. September. 
* Leipziger Garnbörse. Die in der bevorstehenden Michaelismesse 
in den Räumen der Leipziger Börsenhalle abzuhaltende Garnbörse wird 
Freitag, den 25. September, ihren Anfang nehmen, 


Börsen- und Minmdele-Deperchen. 


Paris, 17. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 


Türkenloose 42, —. Credit mobilier —. Spanier neue 56, 52½. Banque 
9055 J 542. Credit foncier 1326, —. Egypter 333. Suez-Actien 
55, —. 
London 25, 23. Foncier egyptien —, —. 
Paris, 17. Septbr., Abends. 
Neueste Anleihe 1872 109, 87. Italiener 95, 97. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 50. Neue Egypter —, —.. 
Banque ottomane —, —. Staatsbahn —. Lombarden — Ruhig. 
Lomdom, 17.Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56½. 60% unif. Egypter 66¼½. Ottomanbank 115). 
Frankfurt a. M., 17. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 


[Boule vard. ] 3% Rente 81, 20. 


ürken 1865 —, —. 


Course.) Londoner Wechsel 20, 366. Pariser Wechsel 80, 675. Wiener 
Köln-Mindener Präm.-Anleihe: 


Wechsel 162, 75. Reichsanleihe 104½. 
1259/8. Oest. Silberrente 00 l Papierrente 678/16. 
00 


50%, Papierrente —.. 
4% Goldrente 89/8. 1860er se 117¼½. 


1864er Loose 291, —. Ung, 


4% Goldrente 8015/3. Ungar. Staatsloose 218, 40. Italiener 95 ½16. 1880er - 


Russen 81½6. II. Örient-Anleihe 603),. III. Orient-Anl. 60½86. Spanien 


Banque de Paris 647. Banque d’escompte 451. Wechsel auf 
50% priv. türk. Oblig. 395, -. 


Suez-Actiem 81¼½ . 


exter. 5645. Egypter 65°%,. Neue Türken 1613/3. Böhmische Westbahn 


227½. Central-Pacific 110%). Franzosen 235 ½. Galizier 1923). Gotthard- 


bahn 106¼½. Hessische Ludwigsbahn 103%. Lombarden 1123],. Lübeck- 
Büchener 1675/,. Nordwestb. 1378. Credit-Actien 2343),. Darmstädter 
Bank 1375/),. Meininger Bank 90%. Reichsbank 1423),. Wiener Bank- 
verein 83%. Schwach, 
5% serbische Rente 85. Oregon-Comite-Certif, —. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 234%. 
Galizier 192%,. Lombarden 112½. 


Gotthardbahn —. Egypter —. 


Framk furt a. M., 17. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. Effecten- 


Societät.] Credit-Actien 234%. Franzosen 235%. Lombarden 112½. 


Galizier 192%),. Egypter 65¾., 4%, Ungar. Goldrente —. Gotthard - 
ig e 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandik 
— till. 

Frankfurt a. M., 17. Sept., Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 2343),. Franzosen 235½. Lombarden 1125/8 
Galizier — —. Egypter —. 4%, Ungar. Goldrente —, — 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 106½. Disconto-Commandit— —. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Still. 


Hamburg, 17. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% .. 


Consols 1035/5. Silberrente 673],. Oesterr. Goldrente 89¼½. Ungar. Gold- 
rente 81. 60er Loose 117½. Italienische Rente 954/,. 


234½¼. Franzosen 589/,. Lombarden 280. 1877er Russen 96J¼. 


139½. Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 721/,. 
Südbahn 102½. Lübeck-Büchener 167½. 
conto 2%; 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 100 ½. 

Mmburg, 17. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 148—152. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140—148, russischer loco ruhig, 103106. 
Gerste matt, Rüböl geschäftslos, loc 47, October —. 
per Sept.-Oetober 31°), Br., per Octbr.-Novbr. 31¼ Br., per Novbr.-Dec. 
31 Br., per April - Mai 30°, Br. 


Franzosen 235, 


Credit-Actiew 
1880er 
Russen 80 ½. 1883er Russen 106½., 1884er Russen 91½. II. Orient- 
Anleihe 58¼. III. Orient-Anleihe 58%,. Laurahütte 90¾, Nordd. Bank. 
Ostpreussischa- - 
Gotthardbahn 10695. Dis- 


* 


Hafer still. 
Spiritus matt, 


Kaffee fest, Umsatz 3500 Sack, . 


Petroleum befestigt, Standard white loco 7, 65 Br., 7, 55 Gd., pr. Septbr. 


7, 50 Gd., pr. October-December 7, 65 Gd. Wetter: Heiter. 


Posen, 17. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 40, 70, per Septbr. 40, 40, 
per October 39, 80, per November-December 38, 80, per April-Mai- 


40, 30. Gekündigt — Liter. Behauptet. 


Liverpool, 17. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.}} 


Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 3000 Ballen. 


Liverpool, 17. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht,) 


Umsatz 8000 Ballen, davon für Speeulation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner fest, Surats rubig. Middl. amerikanische Lieferung: October- 


November 5'%,, Käuferpreis, December-Januar 51%,, do,, Januar- 
Februar 57% do., März-April 5% d. do. 

Liverpool, 17. Sept., Nachmittags. Officielle Notirungen.. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surats. 
Upland good ordinary 53,5, Upland low middling 5/0, Upland. 
middling 5 /½ Orleans good ordinary 5%/,, Orleans low middling 50% 
Orleans middl. 51/,, Orleans middling fair 51¼½ % Ceara fair 5½, Ceara g00 
fair 5, Pernam fair 51/,, Pernam good fair 5%,, Bahia fair 55/16 
Maceio fair 5½½ Maranham fair 59/6) Egyptian brown middling 4½, 
175 1 5 brown fair 5½ Egyptian brown good fair 5½, Egyptian 
W. 


ute middling —, Egyptian white fair 5¼, Egyptian white good fair: 


6, M. G. Broach good 5¼6 M. G. Broach fine 55/6, Dhollerah fair 
4/16 Dhollerah good fair 49,5, Dhollerah good 413½ Dhollerah fine 
53/16, Oomra fair 4½, Oomra good fair 4½, Oomra good 43),, Oomra. 
fine 5/5, Scinde good fair 315/,,, Bengal good fair 3186, Bengal good Adhıg, 
Bengal fine 4/16) Tinnevelly good fair 51/,, Western good fair 47/16, 
Western good 43),, Peru rough fair 61/,, Peru rough good fair 705 
Peru rough good 7½ Peru smouth fair 5¼, Peru smouth good fair 58% 
Moderat, rough fair 61/,, Moderat, rough good fair 61/,, Moderat. rough 
good 6. Tendenz: — i 

Newyork, 17. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Gourse.] Wechsel 
auf Berlin 941/,. Wechsel auf London 4, 821/,. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 23 ¼. 4% fundirte Anleihe 1877 1231/,. Erie-Bahn. 
15%4. Newyork-Centralbahn 97½. Chicago-North Western-Bahn 97, 
Oentral-Paeifie-Bahn 112¾. Baumwolle in Newyork 10 ½6. Baumwolle: 
in New- Orleans 9/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork: 
88. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/,. Rohes Pe- 
troleum 71/,. Pipe line Certificate 100. Mehl 3, 75. other Winter- 
weizen loco 941),, 
95/4. Mais (old mixed) 50¼½. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30. 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 80, 
do, Rothe u. Brothers 6, 65. Speck (short clear) 6/,. Getreidefracht 35%. 


Pest, 17. Sept, Vorm 11 Uhr. [Productenmarkt] Weizen loc 


fest, per Herbst 7, 20 Gd., 7, 22 Br., per Frühjahr 7, 90 Gd., 7, 91 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 27 Gd., 6, 28 Br. Mais per Mai-Juni 5, 45 
Gd. 5,46 Br. Kohlraps per September 103], bis 107/,. — Wetter: Schön, 

Paris, 17. Sept., Abends 6 Uhr, [Productenmarkt.] Weizen 


Weizen per Sepibr. nom., per Octbr, 94½ per Nov. 


fest, per September 22, (0, per October 22, 10, per November- 
Februar 22, 80, per Januar-April 23, 30. Mehl 12 Marques, fest, 
per September 49, 30, per October 49, 30, per November-Februar 49, 80, 
per Januar-April 50, 60. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per 
October 61, 25, per November-December 62, 30, per Januar-April 62, 50. 
Spiritus fest, per September 48, 25, per October 48, 75, per November- 
December 49, 00, per Januar-April 50, 25. 

Paris, 17. Sept., Nachm, [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per September 21, 90, per October 22, 00, per 
November-Februar 22, 60, per Januar-April 23, 25. Roggen ruhig, 
per September 14, 25, per Januar-April 15, 40. Mehl 12 Marques. 
test, per September 49, 10, per October 49, 00, per November-Februar 
49, 75, per Januar-April 50, 50. Rüböl behauptet, per September 
60, 75, per October 61, 25, per November-December 62, 25, per 
Januar-April 63, 50. Spiritus fest, per Septbr. 48, 25, per October 
48, 50, per November-December 48, 75, per Januar-April 50, 25. — 
Wetter: Bedeckt. 

Paris, 17. Sept, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 45, 50 bis 
46, 00. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 
49, 25, per October 52, 75, per October-Januar 52, 75, per Januar- 
April 53, 50. 

London, 17. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 150% stetig. 

London, 17. Sept. Wollauction. 
andert. 

Glasgow, 17. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42, 9. 

Bradford, 17. Septbr. Wolle ruhig, aber stetig, Garne ruhig, 
Preise unregelmässig, Stoffe geschäftslos. 

Amsterdam, 17. Sept., Nachmittags. Bancazinn 55 ½. 

Antwerpen, 17. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18% bez. 
u. Br., per October 18¾ Br., per October-December 18¾ Br. Ruhig. 

Antwerpen, 17. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer ruhig. Gerste belebt. 

Brennen, 17. Sept. Petroleum fest. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 50 bez. 


Stimmung fester, Preise unver- 


Ausweise. 

Paris, 17, Sept. [Bankausweis.] Verhältniss des Notenumlaufs 
zum Baarvorrath 83, 27. 

Londom, 17. Septbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
14935000, Abn. 191000 Pfd. Sterling, Procent-Verhältniss der Re- 
serve zu den Passiven 42½ gegen 415 pCt. in voriger Woche, 
Clearinghouse-Umsatz 104 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Vorjahres Abnahme 11 Millionen. 

* Gotthardbahn. Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen 
im August e. für den Personenverkehr 515 000 (im Juli 370 000 Fres.), 
für den Güterverkehr 420 000 (im Juli 455 000 Fres.), zusammen 935 000 
Fres. (im Juli 825 000). Die Betriebsausgaben betrugen im August e. 
363 000 Fres. (im Juli 380000). Demnach Ueberschuss 572 000 Fres. 
(im Juli 445000). Der Betriebsüberschuss im August 1884 betrug 
363 918 Fres. 


Marktberichte. 


lich gut behauptet blieben, waren solche für Weizen und Hafer ein ge- 
„inges billiger als gestern. Loco-Waare behauptete den gestrigen Preis- | 


szetiel der Ber 


stand. Gek. Roggen 20000, Hafer 10000 Ctr. — Roggenmehl liess sich | 
abermals etwas billiger kaufen. — Rübäl blieb ohne Preisänderung 
gegen gestern. Gek. 600 Ctr. — Spiritus hatte wenig Verkehr zu 
schwach gehaltenen Preisen. 

Weizen loco 150—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
October-November 154½—154 M. bez., November-December 1561/, bis 
156 M. bez., April-Mai 1663),—166!/), M. bez. — Roggen loco 131—138 
Mark per 1000 Kilo nachQualität gefordert, September-October 132 bis 
133 M. bez., October-November 1341, —135—1343/, Mark bez., Novem- 
ber-December 1371, —1373),—137!/; M. bez., April-Mai 1441,—145 bis 
144½½ Mark bes. — Mais loco 114—119 Mark pro 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert, September-October 113 M., October-November 113 M,, 
November-December 113 Mark, April-Mai 112}, M. — Gerste loco 114 
bis 170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 
160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreussi- 
scher 131—145 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 133—144 M. 
bez., schlesischer und böhmischer 133—145 M. bez., feiner schlesischer 
und böhmischer 146—154 M. bez., russischer 127—130 M. ab Bahn bez., 
September-October 126 M. bez., October-November 1263], M. bez., No- 
vember-December 128½½ Mark bez., April-Mai 134-135 —134½ Mark bez. 
— Erbsen, Kochwaare 150—205 M. pr. 1000 Kilo, Futter waare 138 bis 
147 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 22,75 bis 20,75 M. bez., Nr. 0: 20,75 bis 20,00 M. bez., 
Roggenmehl Nr. O: 20,25—19,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 18,75 bis 
17,75 M. bez., September 18,20 M. bez., September-October 18,20 M. bez., 
October- November 18,20 Mark bez., November- December 18,50 M. bez., 
Dezember-Januar 18,70 M. bez., April-Mai 19,30 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 44, 7 M. bez., September-October 45 M. bez., October-Novem- 
ber 45,3 M. bez., Novbr.-December 45,8 M. bez., April-Mai 47,7 M. bez., 
Mai-Juni 47,9 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum Septbr.- 
Otobere 23,5 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,6 M. bez., September und September-Octo- 
ber 40,8 - 41,141 Mark bez., October-November 40,9—40,8—40,9 Mark 
bez., November-December 40,6—40,3—40,4 Mark bez., April-Mai 42 bis 
41,6 41,7 Mark bez., Mai-Juni 42,3—41,9—42 M. bez. 

Kartoffelmehl September- October 17,80 M. bez., October- November 
17,70 Mark bez., April-Mai 17,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October 17,80 M. bez., Oetober- 
November 17,70 M, bez., April-Mai 17,50 M. bez.; feuchte September 
October, October-Növember und November-December 8,90 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 
132½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 126 Mark per 1000 Kilo, für 
Rüböl auf 45 M. per 100 Kilo. 


Hamburg, I7. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: September 31½ Br., 31½ Gd., September - October 
31½ Br., 31½ Gd., October-November 31 Br., 303), Gd., November- 
Decbr. 30¾ Br., 30½ Gd., April-Mai 30%, Br., 30½ Gd., Nov.-Mai 
— Br., — Gd. — Tendenz: Matt. 


# Breslau, 18. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war die Stimmung im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 


Mais ohne Frage, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 
Vietoria 13,50 - 14,50—17,00 Mark. a 0 ) 
Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mar 
Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 7,50—8,00—9,00 M. 
blaue 7,20—8,00—8,50 Mark. | 

Wieken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark, 

Oelsaaten ruhig. 

Schlaglein preishaltend. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Sehlag-Leinsaat... 19 50 22 — 24 25 
Winterraps. 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen.... 19 — 20 — 22 — | 
Leindotter........ 18 — 19 — 21 — 


Raps kuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 
fremde 6,00 —6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10 —9,30 Mark, fremde 
8,00 —8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 22,25 —22,75 Mk, 
Roggen-Hausbacken 20,25 —21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark, 


6,30 —6,50 Mark, 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts. 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 17., 18. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.)) | ＋ 279.7 + 21,4 ＋ 17⁵, ) 
Luftdruck bei 0° (mm) 747,9 746,8 746,3 
Dunstdruck (mm) .... 11,0 10,8 11,2 
Dunstsättigung (pCt.). | 40 57 74 
Wind SW. 2 SW. 2. SW. 1. 
Weites heiter. heiter. heiter. 
Wärme der Oder ＋ 180.8 

Breslau. Wasserstand. 


17. Sept. O. -F. 4 m 86 em. M.-P. 3 m 50 em. U.-P.— m 20 cm. unt. ©, 
18. Sept. O. -P. 4 m 80 cm. M.-P. 3 m 42 cm. U.-P. — m 30 m. „ 


Stadt- Theater. Bruch⸗Chocolad 


E 
Freitag, den 18. September 1885. garantirt rein, a Pfd. 1,00 Mar 
3. Bons⸗Vorſtellung. (Mittel⸗Preiſe.) Gewürz⸗ 


74 
„Der Troubadour u. Vanillen⸗Chocoladen 


Azucena . . Frau Sonntag⸗Uhl. 
von P. Suchard und Otto Rüger. 


Manrico .. Hr. Herrmann. 
Cacao⸗Pulver, 


Der Verkauf der Bons erſter 
rein lösl., a Pfd. 2,00 u. 2,40 Pf. 


Serie findet bis Sonntag, den 20. 
Ruf. u. chin. Thees, 


8888 


Ba 


September er. incl. ſtatt. 


Lobe- Theater. 
Brenn u des SL En enie | 1885er Ernte, à Pfd. 2, 40—7 M. 
von Ehrenberg und der Herren * = 1 
Wilke Wild dete Ho-| Heinrich Heinisch, 


mann u. Kohlmetz. W Zum 


3. Male: „Gaſparo 28. 


piember 1885. 


ne, 28 Schmiedebrücke 
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